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des Nationalrates XVIII. Gcsctzgcbun.;spcriode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Anschober, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister fiir wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend Erfiillung des Raumordnungskonzeptes ·1991 

Bund, Länder und Gemeinden haben sich 1991 zu einem gemeinsamen österreichischen 
Raumordnungskonzept geeinigt. Gleichzeitig wurde von allen drei Ebenen paktiert, daß 
eine Reihe konkreter Maßnahmen zur Umsetzung des Raumordnungskonzeptes bis Ende 
1993 behandelt und verwirklicht werden sollen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten deshalb an den Bundesminister fiir 
wirtschaftliche Angelegenheiten zur Überprüfung des Fortschrittes bei der Umsetzung 
der entsprechenden Maßnahmen ein Jahr vor Ablauf dieser Frist folgende 

ANFRAGE: 

1. Im österreichischen Raumordnungskonzept 1991 wurde fixiert, daß der Bund bis 
Ende 1993 vorzulegen hat, eine Erstellung von Entwicklungskonzepten und 
Maßnahmenprogrammen fiir Regionen mit hohem Umstrukturierungsdruck. Wie 
weit sind die entsprechenden Planungen gediehen und werden sie bis Ende 1993 
abgeschlossen sein? 

2. Fixiert wurde ebenfalls, daß bis Ende 1993 grenzüberschreitende 
Entwicklungskonzepte fiir funktional eng verflochtene Grenzregionen erstellt 
werden sollen. Wie weit sind die entsprechenden Vorarbeiten gediehen und werden 
sie bis Ende 1993 abgeschlossen sein? 

3. Ebenfalls fixiert wurde die bis Ende 1993 abzuschließende Koordination regional 
politischer Maßnahmen zwischen Bund und Ländern fiir Problemgebiete. 
Inwieweit sind diese Vorhaben bereits gediehen und werden sie bis Ende 1993 
konkretisiert sein? 
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4. Ebenfalls fixiert wurde eine Adaptierung der Förderungsrichtlinien bis Ende 1993, 
in denen regionalwirtschaftliche umweIt- und forschungspolitische Gesichtspunkte 
zusätzlich zu volkswirtschaftlichen und arbeitsmarktpolitischen Aspekten bei der 
Wirtschaftsförderung berücksichtigt werden sollten. Wie weit sind diese 
Adaptierungen gediehen und werden sie bis Ende 1993 abgeschlossen sein? 

5. Fixiert wurde ebenfalls die Unterstützung des Bundes fur grenzüberschreitende 
Wirtschafts- und Tourismusprojekte mit der Tschechoslowakei, Ungarn und dem 
damaligen Jugoslawien in wirtschaftsschwachen österreichischen Grenzregionen. 
Wie weit sind diese Vorhaben gediehen und werden sie bis Ende 1993 konkretisiert 
sein? 

6. Fixiert wurde weiters der bis 1993 zu erfolgende Aufbau von regionalen 
Innovations- und Gründerzentren in den Hauptorten der industriellen 
Problemgebiete und die Gewährleistung einer dem modernsten Standard 
entsprechenden Telekommunikationsinfrastruktur. Wie weit ist dieses Vorhaben 
gediehen und wird es bis Ende 1993 abzuschließen sein? 

7. Ebenfalls fixiert wurde die Schaffung von Forschungs- und Technologieparks in 
hochrangigen Zentren mit geringer Dynamik bis Ende 1993. Wie seit sind die 
entsprechenden Vorhaben gediehen und werden sie bis Ende 1993 konkretisiert 
werden können? 

8. EbenfaIls fixiert wurde die Förderung touristischer Leitprojekte in 
wirtschaftsschwachen ländlichen Gebieten und peripheren Tourismusgebieten. Wie 
weit sind die entsprechenden Vorhaben gediehen und werden sie bis Ende 1993 
nennenswerte und konkrete Erfolge zeigen? 

9. Fixiert wurde überdies die Unterstützung des Ausbaus leistungsfähiger regionaler 
Tourismusorganisationen in wirtschaftsschwachen ländlichen Gebieten und 
peripheren Tourismusgebieten mit ausgeprägten Strukturmängeln. Wie weit ist 
diese Unterstützung mittlerweile im Detail gediehen und wird sie bis Ende 1993 
konkrete Erfolge zeigen? 

10. Laut dem Raumordnungskonzept 1991 sollte bis Ende 1993 die Wirkung von 
~xportförderungen auf das Verkehrsaufkommen überprüft werden. Liegen hier 
bereits Zwischenergebnisse vor bzw. werden bis Ende 1993 Detailresultate 
vorliegen? 

11. Das Raumordnungskonzept 1991 fixierte ebenso die Reduzierung des 
Landschaftsverbrauchs rur Verkehrsflächen und die Berücksichtigung 
landschaftsgestaIterischer Kriterien. Wie sehen hier konkrete Zwischenergebnisse 
aus, wie hat sich der Landschaftsverbrauch rur Verkehrsflächen in den Jahren 1985 
bis 1991 jeweils entwickelt und welche Detailmaßnahmen sind bis Ende 1993 in 
diesem Bereich geplant? 

12. EbenfaIls fixiert wurde im Raumordnungskonzept 1991 die bis Ende 1993 zu 
erfolgende Arbeit eines umfassenden Straßenrückbauprogrammes. Wie weit ist 
dieses Programm bislang gediehen, welche Zwischenergebnisse liegen vor und wird 
dieses Programm bis Ende 1993 in seiner Endfassung vorliegen? 
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13. Das Raumordnungskonzept 1991 sieht ebenso die Schaffung eines 
Erhaltungsprogrammes fiir landwirtschaftliche Straßen und Wege bis Ende 1993 
vor. Welche Zwischenergebnisse liegen in diesem Arbeitsbereich vor und wird der 
Wirtschaftsminister ein derartiges Programm bis Ende 1993 in seiner Endfassung 
präsentieren können? 

14. Das Raumordnungskonzept 1991 fordert bis Ende 1993 weiters die Koordinierung 
der energiepolitischen Rahmenplanungen. Welche Fortschritte wurden hier getätigt 
und welche Maßnahmen sind bis Ende 1993 noch geplant? 

15. Das Raumordnungskonzept 1991 fordert weiters die Erstellung integrierter mit der 
Raumordnung abgestimmte Energiekonzepte. Welche Zwischenerfolge sind hier zu 
vermelden und welche Maßnahmen sind bis Ende 1993 geplant? 

16. Schließlich werden im Raumordnungskonzept 1991 die Anpassung der 
Förderungsinstrumente und der Tarifpolitik an die angestrebte Energiespar- und 
Substitutionspolitik bis Ende 1993 gefordert. Welche Maßnahmen wurden hierbei 
bislang gesetzt, welche Maßnahmen sind bis Ende 1993 gepla,nt und ist der 
Wirtschaftsminister der Meinung, daß die geforderte Anpassung bis Ende 1993 
abgeschlossen werden kann? 

17. Schließlich fordert das Raumordnungskonzept bis Ende 1993 den Ausbau der 
Energieberatung. Welche Maßnahmen wurden hier bislang gesetzt und welche 
weiteren Aktivitäten sind bis Ende 1993 geplant? 

18. Weiters fixiert das Raumordnungskonzept 1991 die Adaptierung der 
Energiesparvereinbarungen im Lichte der technischen Veränderungen und der 
neuen Energiekonzepte. Welche Zwischenergebnisse wurden hier erzielt und 
welche weiteren Schritte sind geplant? 

19. Fixiert wurden ebenfalls bis Ende 1993 die Schaffung der Grundlagen fiir 
vergleichbare Energiestatistiken und Bilanzen. Wie lauten hier die bisher getätigten 
Maßnahmen und welche weiteren Detailschritte sind bis Ende 1993 geplant? 

20. Schließlich wurde fixiert, die bis Ende 1993 zu erfolgende Bindung der 
~usweisung großer überörtlicher Industrie- und Gewerbegebiete sowie der 
Betriebsansiedlungspolitik an die Festlegung von Entsorgungsstandorten. Welche 
Schritte wurden hierbei getätigt und welche Maßnahmen sind bis Ende 1993 
geplant? 
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